
ORGANISATION EINES KURSES 
SO GEHT ES: 

 

- Bilden Sie eine Gruppe von 
Interessierten (mind. 5, max. 10 
Teilnehmende).  

- Suchen Sie den Kontakt zum örtlichen 
Pfarramt/ zum Träger einer Ein-
richtung/ zum Dekanatamt und melden 

Ihr Interesse an einem Kurs dort an.  
- Oder werben Sie als Kirchen-

gemeinde/ Träger/ Kirchenbezirk für 

den Andachtskurs und stellen eine 
Gruppe zusammen. 

- Die APHS übernimmt auf Anfrage 

kostenlos die Kursleitung. Anfragen 
bitte an: 
Klaus Dieterle, Sonderpfarrstelle 

APHS der Landeskirche, Mail: 
Klaus.Dieterle@elkw.de   

- Die Kurse werden regional, durch eine 

Kirchengemeinde/ einen Kirchen-
bezirk/ einen Träger organisiert und 
verantwortet. Nach Terminabsprache 

kommt die Kursleitung an den von 
Ihnen festgelegten Veranstaltungsort.   

- Das Anmeldeverfahren regeln Sie vor 
Ort. Die Verantwortlichen vor Ort 

übernehmen auch die Organisation der 
Räumlichkeiten, Technik, Verpflegung, 
Teilnahmebescheinigung.  

- Es besteht die Möglichkeit, dass die 
Kursleitung selbstständig vor Ort, z.B. 
auch in einem Team, organisiert wird. 

Dazu braucht es geeignete und 
erfahrene Personen, die sich am Kurs-
Handbuch der APHS orientieren und 

die Inhalte gut vermitteln können. 
- Das Handbuch ist in digitaler Form 

erhältlich bei Klaus Dieterle, 

Sonderpfarrstelle APHS der Landes-
kirche, 
Mail: Klaus.Dieterle@elkw.de 

 

EINFÜHRUNG 
Wer in einem AltenPflegeHeim öffentlich 
Andachten hält, wird im Rahmen eines 
Gottesdienstes durch den/die zuständige/n 

Pfarrer*in in diesen Dienst eingeführt, in der 
Regel für die Dauer von sechs Jahren. 
Danach kann dies erneuert werden.  

 

KONTAKT  
UND WEITERE AUSKUNFT 

Gerne beraten wir Sie. 
• Klaus Dieterle, Sonderpfarrstelle APHS 

der Landeskirche, Gutenbergstr. 16, 
70176 Stuttgart, Tel.: 0711/23437481 
Mail: Klaus.Dieterle@elkw.de  

 

• Kirchenrätin Franziska Link 
Mail: Franziska.Link@ELK-WUE.DE  

 
 

 
ANDACHTSKURS: 
EHRENAMTLICHE 
FEIERN ANDACHT 

IM ALTENHEIM 
 

 
„ICH WILL EUCH TRAGEN BIS INS ALTER…“ 

 
FEIERN 
SINGEN 

NACHSINNEN 
GOTTES GUTE BOTSCHAFT HÖREN 

BETEN 
GEMEINSCHAFT ERLEBEN 

SEGEN EMPFANGEN 
 

Die AltenPflegeHeimSeelsorge 
(APHS) der Ev. Landeskirche 
Württemberg begrüßt es sehr, dass 
Ehrenamtliche in AltenPflegeHeimen 
Andachten feiern, und sorgt dafür, 
dass Interessierte für diesen Dienst 
entsprechend geschult und vor-
bereitet werden. Auf diese Weise 
können die Kontakte zwischen 
Kirchengemeinde und Pflegeheim 
verstärkt, das gemeindliche Leben 
bereichert und der diakonische 
Auftrag der Kirche gelebt werden. 
Und die Bewohner*innen können sich 
so als ein Teil der Gemeinschaft der 
Gläubigen und zugehörig erfahren. 
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DIE ANDACHT… 
 
…ist ein kleiner Gottesdienst. Sie enthält 
Elemente aus dem Predigtgottesdienst: u.a. ein 
oder zwei Lieder, Gebete, geistlicher Impuls und 
Segen. Sie dauert in der Regel 20-30 Minuten und 
ist auf kleinere Teilnehmerzahlen ausgerichtet. 
 

 
 
Andachten sind für Menschen in den Heimen 
etwas Besonderes: 
  
- Sie unterbrechen die täglich gleichen Abläufe und 

bauen Brücken von „draußen“ nach „drinnen“ und 
umgekehrt. 

- Andachten stellen das Leben der Menschen im 
Heim in den Horizont der Liebe Gottes.  

- Sie geben Hilfe bei der Suche nach Sinn und 
Hoffnung und Impulse zur Lebensgestaltung im 
Rahmen der geschenkten oder noch gegebenen 
Möglichkeiten. 

- Andachten vermitteln Gemeinschaft und durch die 
Lieder und Texte etwas Vertrautes. 

- Die Bewohner*innen freuen sich auf diese 
Begegnung, viele kleiden sich dem Anlass 
entsprechend mit ihren „Sonntagskleidern“, auch 
wenn die Andacht nicht an einem Sonntag 
stattfindet.   

MACHEN SIE MIT! 
QUALIFIZIERUNG VON 

EHRENAMTLICHEN 
 

Der Andachtskurs bietet Unterstützung für 

Ehrenamtliche, die Andachten im AltenPflege-
Heim halten möchten.  
 

 

 
 

 
Andachten im Heim zu feiern bedarf der 
sorgfältigen Schulung und braucht  

 
- Freude an der Verkündigung,  
- Verständnis für die Lebenssituation 

älterer Menschen im Heim,  
- Bereitschaft zur Reflexion des litur-

gischen Feierns und der Verkündigung 

des Evangeliums,  
- der eigenen Rolle als Andacht-

haltende 

- und der Kommunikation mit älteren 
und evtl. auch eingeschränkten 
Menschen.  

  

INHALTE DES KURSES 
 
Der Kurs ist angelegt auf 2 Ganztage und 
einem weiteren Kurstag in etwas Abstand zu 

den Einstiegstagen. Bitte bei der Termin-
regelung beachten! 
 

 
Inhalte: 
Baustein 1: Was ist eine Andacht?  
Baustein 2: Andachten im 

Altenpflegeheim 
Baustein 3: Kommunikation und Sprache 
Baustein 4: Andacht praktisch 

Baustein 5: Vorbereitungen zur Andacht 
Baustein 6: Liturgie - Liturgische 
Elemente 

Baustein 7: Das Evangelische 
Gesangbuch als Andachtsbuch  
Baustein 8: Die Rolle der 

Andachtsleitenden 
 
 

 
Es soll nicht nur referiert 
werden. Nach Möglichkeit 

soll vieles in der Gruppe 
erarbeitet werden. Es 
gehören z.B. das Erstellen 

einer Andacht und auch 
Sprechübungen zu liturgischen Texten dazu. 
 


